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• geb. 1954

• Grundschule, Gymnasium bis Mittlere Reife

• Deutsche Bundesbahn, mittlere Beamtenlaufbahn

• Übernahme als Beamter auf Lebenszeit

• als Ausbildungsleiter im Katastrophenschutz und beim Arbeiter-Samariter-Bund 
Witten Fortbildung und Schulung von Ersthelfern, Betriebshelfern, 
Werksfeuerwehren und Rettungssanitätern

• 1979 dreimonatiger Studienaufenthalt in den USA

• 1982 bis heute ehrenamtliche Mitarbeit im Krankenhausfunk Lünen/Werne, 
Moderation von Sendungen und öffentlichen Veranstaltungen

• 1983 Kündigung des Beamtenverhältnisses mit dem Ziel, das Abitur nachzuholen

• 1986 Abitur am Westfalenkolleg Dortmund

• 1986 bis heute literarischer Übersetzer, ca. 200 Bücher

• 1992 - 1996 außerdem freier Mitarbeiter bei Antenne Unna, Moderation von 
Sendungen und öffentlichen Veranstaltungen

• 1995 bis heute Aufbau der Projekte „Holocaust-Referenz – Argumente gegen 
Auschwitzleugner“ (h-ref.de) und „NS-Archiv“ (ns-archiv.de)

• 2001 Geldpreis von 5000 Euro vom Bündnis Demokratie und Toleranz für das 
Holocaust-Projekt


